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Herren 1. Kreisklasse West

SG 1946 Hüttenfeld II : TTC 1957 Lampertheim VII 
Freitag, 03.02.2023, 20:15 Uhr

SG 1946 Hüttenfeld II gegen TTC 1957 Lampertheim VII 9:3

Auch dank der ungeschlagenen Gumbel und Ritter konnte die SG 1946 Hüttenfeld II das Heimspiel
gegen den TTC 1957 Lampertheim VII in der Herren 1. Kreisklasse West mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Hellmut Ritter den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 11:8, 9:11, 11:4, 11:3 siegten Gumbel / Slager
gegen Koth / Ströbel und gaben dabei nur einen Satz ab. Nur einen Satzerfolg verbuchten dagegen
Möller / Richter bei ihrer Niederlage gegen Herd / Ross. Einen eher schnellen Punkt für ihre
Mannschaft holten im Anschluss hingegen Ritter / Kuzu beim 14:12, 11:3, 11:7 gegen Ade / Anacker.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Zwischenzeitlich musste Robin Gumbel zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel
gegen Florian Koth aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Heiko Möller und Leon Herd, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem
Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Es dauerte eine Weile, bis Hellmut Ritter den Fünf-
Satz-Sieg gegen Lars Ade unter Dach und Fach hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Pascal
Slager verlor sein Spiel indessen gegen Patrick Ross unterm Strich recht eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 9:11, 8:11, 8:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Obwohl Leon
Melzer fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Fabian Ströbel zurück ins
Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Erdem
Kuzu nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Auf dem falschen Fuß erwischte
Robin Gumbel seinen Gegner Leon Herd beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Heiko Möller gelang es,
Florian Koth im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte Hellmut Ritter seinen Gegner Patrick Ross beim eher
ungefährdeten 3:0-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht die SG 1946 Hüttenfeld II am 10.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTV TOPSPIN Lorsch IV, während der TTC 1957 Lampertheim VII am 25.02.2023 gegen
den TSV RW Auerbach III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG 1946 Hüttenfeld II

Doppel: Gumbel / Slager 1:0, Möller / Richter 0:1, Ritter / Kuzu 1:0 
Einzel: R. Gumbel 2:0, H. Möller 1:1, H. Ritter 2:0, P. Slager 0:1, L. Melzer 1:0, E. Kuzu 1:0 

 TTC 1957 Lampertheim VII
Doppel: Herd / Ross 1:0, Koth / Ströbel 0:1, Ade / Anacker 0:1 
Einzel: L. Herd 1:1, F. Koth 0:2, P. Ross 1:1, L. Ade 0:1, T. Anacker 0:1, F. Ströbel 0:1


